
Die neue Fontaine. chmiedeiserne Nöbren. und
,Fittiuq

Die große
Atlantic und Pacific

Tes CsmMNy.
Jmpcrteure to:a

? t ß t P t

Wasch - Maschine.
lche lii ept in Ma,N, ist.

tr Qnf Probezeit ,u haben.

Tapeten,

Mi
AtlhiSfiM-- y

FMNM
wm?m

' "'"

i' . ; ';'": i ''"'.iT

l'.i mlzl 3 jilfc- -

ii sM&il2 ; I

WMMN
-'- g V

lS-Äi- ir i
' !?ZDS'?
.I

- w
ki. iiJ r'(

M

X..tut Jib 'iT llLV -
Lj-;-Sri-:;- :E V,1 .

'
t i ii' f. in il "n.j 1,1. nt r

Li?iJvSfrS:
?it-ti!f- e

f , 3T ., !. t- - s

MAWWMMiW1kÄUxMMMÄZmmmmmm
i mn

, Vorhäoge,
v &r

Okttuche '
in grober Aussah! und ,u billigen Prei .
fen bei

Sarl Möller,
r1 Oft Washington Srr.

- nf W i

mßmm- -

eL m-- mwmiI
I 1 'feJUsj

iI ( ,'

SS SMstrTirittMs. aflirniAVt
j

.

i.Ubren, 'Diamanten und Juwelen, böhmische Grauaten und
Nbeinklesel zu maßigen Preisen.

Felue Ubren und Scbmucksachen reparlrt und gravirt.
Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcst Washington Straße.

regelo & Whitsett, Leichen -- Veftattcr, (

No. 77 Nord Dklaware Straße,
Wir verkaufen Särge billiger, als irgend erne andere Firma der Stadr.

'
,

Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, ohne Cti zn gebrauchen.

Die seiuüenWaareu.die in unserer Brauche gemacht werveu.

. W. Flanner, Zohg HoA!20kn,

Leichenbestatter.
Ao. 72 Aerö Illinois Sttaße. ?o. 72.

'gjr Telephon. Kutschen für alle Zwecke
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The Macliine and Steel Pully Company,
einzige Fabrikanten.

Demler.

Der rERFECTIOX ist der belieb- - '
teste RoUschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige douWe cuihion
Schlittschuh, den es giebt. Die Räder
haben Stahlachscn, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.

'Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

Dachbedeckung ! -

5et5- - und AieS'Anflrkch. gnrami-un- d

Asphstt-Däche- r! -

Angefertigt uud r e p a r : , e.

Besonder Sufmeikiamkeit ottd de i.nr,
und Henichten icv. tnn, Ztu unc wti
Dächern ge,oll!.

ti ft a! solch viele Vroben bestanden hab.

IB
7 EbrlickeS Handeln.
i m

Schutz und Ein Preis.

WerVKnf!

smzüW
in ganz Jndiana für 56 verkauft, zu

S5o
.

im Werthe von 8?.
Pms. 95 Ccnts.

AmnilTn

:'

gche

Ein Kiste Lawns, 5c

per Jard.

Eine Kistc seine Laums

8r, wkrth 12 l2c.
Eine Kistc Batist s!!

Zoll wcitf 12 lj2c, werth

18c.

Feine französische Sa-teen- s,

schwarz und weiß.

K.S.AjusKCo.

Jur Beachtung! Unser
Kleldermacher - Departement
wird am 1 Anruft für diese
Oaison geschlossen.

OrnndeigenthomS Nebrtrayunqa.
Wm. Kothe an Robert A. Craig. Lot

58 in Alvord k Co'S. Subd. von Butter
k Fletcher'S Add. in College Corner.
$2.300.

Wm. Wallace an Sophia Belck u. A..
LotS 13. 50. 51. 78, 83 und 48 in I K.

Sharpe'S Woodside Add. $463 50.
Horace F. RevelS an Lucretia M

Farley. Lot 7 von Blackford k Coburn'S
Subd. von Lot 11. $150.

Le Grand Cannon an John S. Hogan
Lot 70 in Ruddle k Äinton's Park
Place. $150.

Le, Grand Cannon an John Marshall,
Lot 93 in Ruddle & Vinton'S Park
Place. $150.

Lemuel Sullivan an Joseph E.
Shroyer, Lot 2 von John Voung's 2.
Add. an University Place. $10

Wm. Wallace, Rcceiver an Lucy A.

Hid, Lot 1 in Shoemaker Lippencott's
Add. an Brookstde. $100.

Melvin A. Christ an Clara M., LotS
31 und 32 in Block 40 in John C. Bur
Ion'S Nord Indianapolis Add. $800

Mary Geyer an Mary Jackson u. A..
Lot 39 in JameS A. Seaton's Sudd.
von Lot 25 in Johnson's Erden Add

$350.
Wm. I. Ripley u. A. an Herman We

denhaupt. Theil von LotS 209, 210, 211

und 212 in Noble's Sub. von OutlotS
45 etc. $1.475.

SSF Wir machen auf das Sommer
nachtöfest deS sozialistischen Krankenun
terstüt)ungSvereinS im Hose derTurnhalle
morgen Abend aufmerksam. Für gute
Unterhaltung ist besten? gesorgt und so

sollte der Besuch ein sehr guter werden.

Zcsscrson-Haus- .

Deutscher Gaft-Ho- s l
Nkbst

Wein- - undSierwlrtWasr
61 & C3 Ost Süd Straße.

I n d i a n a p o.l i s, I u d.

Jokn --Äenrzz GrUnerl,
Eigenthümer.

UACAUS

Magnolia Balrn
is a secret aid to beauty.
Many a ladyowes hersresh-ne- ss

to it,who would rather
not teil, andyou carit teil.

ArcBttdeacoim's
berühmter

ZNS - Wffög
absolut in und der beste tm Marke.

Dieser sftg wird tn k2.uartrögen verkauft und
wir geben mit jeoem Kruge ein Geschenk. 2U
lchenke beftkhen au UderpUttirien Caster. Öl und
DheelLffeln, Messer und Gabeln, Slawaarn, Ta
schentücheru. Linde, Bilder, Schmucksachen u. s. .

Die geschaht ,um Zwecke der Reklame.

VreiS per Krug .... 10 7tS.
tSP Bei allen Grorer zu haben.

Aufforderung.
Beermann geb.Bockho.'n, Gertrud, aus Münster,

Preußen.
Unterlaus Carl, Lehrer an Bechan, Preußen.
Gtkr Bnkdict, Füller au erschwang. Wärt

temberg.
nobel Carl, Wetzger an Laihwgen. Württemberg.

Laib hil. am, au ettingen. Wurttember.
Brüderte Seschwi'ier, au Einzhetm, Laden.
HU ffran, au Büdl, Baden.
Sch'ch, Hermann, au Liptingen, Laden.
Dreyer Loren,, au Zimmern, Laven.
Beck John oitl. an Luchen berg, Laden.
Weber Wilh. au Fautendach, Laden.
Weidenhau, Anna M. und Sophie au Grüntugau,

Hessen.
Di Obengenannten ollen sich wegen Erbschaftß

ngelegenheUen enden an Herr

Fhill Xta.Trciioxt.

: - yV - KJ-J- sK .

Etwa 6.000 Menschen hatten sich ge
stern Abend zur yathüllung der Virginia
Ave. Fontaine cingefunden.

Der Platz auf welchem die Fontaine
steht, bot einen prächtigen Anblick

Allenthalben waren chinesisch: Lampen
angebracht und Blumen und Flaggen
schmückten die um tehenden Häuser.

Die Veranda vor dem MzizZ'schen

Hause, Ecke der Shelby und Prospect
Straße, war namentlich hübsch dekorirt.
Die Redner, Sänger und Musiker balten
sich daselbst versammelt.

Um 8 Uhr begann die Feierlichkeit mit
einem cunloortrag ver Wzen Band,
dann hielt Herr Hasely eine Rede und
nach dieser wurde die Fontaine, die sehr
hübsch und geschmackvoll gearbeitet ist,

enthüllt.
Mayor McMaster nahm dieselbe als

Geschenk für die Stadt entgegen, zollte
den Bürgern deZ südlichen Stadttheiles
Anerkennung für die Opferwilligkeit mit
der sie den Zierbrunnen errichteten und
sprach die Hoffnung aus. bau bald die

Zeit komme, da das SoldatenMonu
ment errichtet werde.

Dann folgte noch Ex Mayzr Caven
mit einer kurzen Rede, und Herr Bern
Hammer mit einer deutschen Ansprache.

Letzterer machte darauf aufmerksam.
daß eS ein Deutscher, Herr MohS war,
welcher die Anregung zu dem Projekt
gab. und das es namentlich Deutsche

waren, welche die Au?iu?rung oes Pro
jektes ermöglichten.

Er meinte, dak der Deutsche z'vac zu
weilen einem stärkeren Getränk als Was
ser nicht abhold sei. dass er aber trotzdem
schöne Brunnen errichte. Im weiteren

Verlauf seiner Rede hob er namentlich
die Tugenden der Deutschen als Bürger
hervor.

Die Rden konnten nur von den

Wenigsten der Anwesenden ganz verstan
den werden, die Menschenmasse war zu

groö.
Die deutschen Vereine sangen einige

Liede? und nachdem das ossijielle Pro-

gramm beendigt war, betrachteten si&

die Leute die Fontaine in der Nahe, so

daß eS schon spät war, als die L tzten

den Heimweg antraten.
Die Fontaine wurde von den I. L

Mott Jron Works in New York ange-

fertigt. Sie ist 20 Fuß doch. Sie stellt

eine weibliche Figur einen Krug in der

Hand haltend, vor. Zu beiden Seiten
der Figur sind prachwolle Lampen und
unterhalb derselben sind 6 Basins. Zwei
sind sür Menschen, zwei für Pferde, und
zwei sür kleine Theere. Der Brunnen
kostete $1.100. Er wiegt mehr als 4.000

Psund.

Folgendes ist eine Liste der Beitröge.
W. A. Scott $25. Charles Karle 15,

Christ. Haussermann 15, Hosbrock k
Mowwe 10, P M König 5. William
Monroe 5. H H Bromn 5. R C Campbell
5. Ear! Reid 15. D Bremer 5. I W
Buchanan 5, P C Trusler 10. John H

Pendergast 10. I C AdamS 10. Fred
Weildurg 5. Fred SaunderS 25, Aug
Eibrecht 20. Fred GanSberg 10. S H

Miller 10. C W Wright 2 50. Michael

Galm3, Cha? Wonnell 5. Michael Stoll
1.50. Henry Rodewald 5. W E JlsscieZ
5. Geo W Bruce 3. Cha3 Buddenbaum 5,
TboZ A HendrickZ 10. Wm D Byium 10,
Leon O Bailey 7.50. Napoleon B Tay.
lor 5, George Carter 15, James Harter
5. Stanton I Peelle 5. Shellhouse k Co
8. C F. Schmidt 50. Frank Maus 15.

Aug Erblich 5. Steindzu?r k Df0tj si.

JaZ R Rcö 5. HJBrattin5, Jsaiah
Krug 5, HI Marshall 2. E P Ecmin 3.
T I Täte 10. I L Vieler 5 Henry
Statte 5. W. H Wditaker2. C H B :rth 2

Jndpls. Jce Co. 5. Aug Coldewey Lou
isville Ky. 5 W S Bro?vn 2. A I
Joyce 1. IS Jicher 1. I W hus 2. C
M Tyler 1. S P Harlan 1. W G Wa
son 1. I S McMaster 1. H B Fa'öut 1

W F Keay 1. Philip Kiefer 2. I S Wa-gon- er

1. G S Yoke 1. S T Dickerson 1

CdaS Nied 3. Rosenthal k Son Hinein-na- ti

5. I B Elam 1. Richard S Schwell.
ger 1 50, E Camphausen 5. Ritzinger
Bros 5. R H Bigaer 1. HMitschrich 1.

H Sagh 1. Chas Naager & Ca 1. A A

Bur 2. Mullancy Sc Hayzs 20. Jesse

Wright 1. John R Clinton I.Daniel
W Howe 1. E S Williams 25, Citizen
Street Railway Co 10. Blnton Wateron
& Co 2. Klngan k Co 25. E H Eldridge
& (So 2. A B Meykr & Co 5. Hunt &

Pray 5. Allx Taggart 2, Fred ThomS 2

Fall Creek Jc? Co 4. Klee & Coleman 5,
Cash 1. Peter F Bryce 2. Clemens Von
negut 2, Cutler k Savidge öumber Co
5. JndplS. Manfs. & CarpenterS Union
5. Jsaac Thalman 1. Geo Merritt 1. T
ECHandlerl. Wm Buchanan 2. MC
Staley 1. E H Shaw 2. I Wagner 1.

Henry Beck $5, Hiram Miller $1. D

I Smock $1. Holweg & Reese $2. John
Cavin $1. NicholaS Garrity $1, C K

Hasely $2. Peter RouZier $5, Kipp Bros.
$5. Ex-Su- pt J B Jrederick 55. W F A
Bcrnhamer 55. Peter Lieber $25. Fred
Reinecke 5l, Wm Windhorst $2, Joe R
ForbeS $.Dan A Chenon-il- h $10. John
S Spann $20, G Schmuck $l. Marcus
S Brown Z2, W E Mick Sl, Cash $2,
ChaS E Reynolds $2, Cash $1; F M
Archdeacon ZZ. D V Erwin $2. Hendrick
son. Lkfler &, Co $1. LouiZ Gause $1.
Ernest Kitz Sl, Branho.m k Co. $5, F
M Churchman $10. W N Harding $1,
W B Alleo & Co $5, TuZer &: Dorsey
Mr.sg. Eo $o. Dillinghm. Brown &:

Fowler $2, W H English $10, MoseS G
McLain $2, Loren, Schmidt 1. M
Milloh $20, Henry Harmoning $5. Alber

Hivelberger $l. A W Alexander ?5
Benesit Dickson's Opera House arrangir
von Wm. MohS $4050. Henry Blase 25c
Wm Hubbard $1.

In Arbeit wurde zum Betrage von $81
beigetragen, nämlich von Aug. Richter

'
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g,nt,n für dt ,?tattnl rd Work

tS3T CcntiU, t Ant, Raschtntntheil. gangen
SchUtuche, Echraubndrehr, TreU?nn, sqrau
denZchlufftl, Pusxer., Schmiedew:k,euge, .Taxi'
.Stock ii, .Diel." etearn Zrap Sabotii
vtktalle" (25 Pfund tft,n, Putzdaumwoll in xoo Pf.
Bullen.) und I fovftigen Instrumente, welche tn

Verbindung mit Dampf Gas und Wassereinrichtung
tn Fabriken oder WerkkiUten gebraucht werden.

Ihre werde aus eftellung mit Dampfkraft ge,
schnitten.

IZNT&Tli: Ä J1L.L8CN,
75 uab 77 Süd Peunsylvania Straße.

Qiu Fallissement

ChaS. Kreitlein, welcher Kaffee und
Thee-Geschäf- te in No. 153 und No. 274
West Washington Straße und in No.
105 Süd Illinois Straße führte, hat
fallirt.

Gestern Nachmittag Hut er folgenden
Gläubigern Hypotheken auf fein beweg
licheS Eigenthum gegeben : Andrew
Kreitlein $100, Kreitlein & Schrader
$3.123 12. Gates & Co. $94 65. George
W. Stout $54 57, Blanton & Watson
$188.50. Severin, Ostermeyer & Co.
$149.12.

DaS geschah, um diese Gläubiger zu

bevorzugen. Als jedoch M. O'Connor
Wind von der Sache bekam, erwirkte er

sofort einen Beschlagnahmebefehl gegen
ChaS. Kreitlein um $650 zu erlangen.
Fast um dieselbe Zeit wollte Kreitlein ein

Assignment mit Phil. Gapen als Assignee
machen, wurde aber durch den unerwarte
ten Beschlagnahmebefehl daran verhin
oert.

Der Sheriff nahm Besitz von den drei
Läden, und es heißt, daß sich Kreitlein's
Verbindlichkeiten aus $3,000 belaufen.

Heute Vormittag machte er jedoch ein

Assignment.

HeavorAV,urr.

Zwei junge Bursche. Namens Twy
nam und Staude vverzpeck, wurden
wegen einer Keilerei bestraft.

Charles Carter, ein kleiner farbiger
Junge, wurde den Großgeschworenen
überwiesen, weil er einem LiLtonadever
käuser ein GlaS Limonade austrank
ohne dafür zu bezahlen. Der verruchte
Bösewicht !

I. W. BillingSworth wird nächsten

Dienstag wegen VerkaufenS verdorbenen
ObsteS prozefstrt werden.

o Un U,rtdtsdSse.

Criminalgericht.
Al. Hossmann wurde um $10 und

Kosten und mit 30 Tagen Haft bestraft.
Er hatte hinter der Sägemühle an Madi
son Road einen alten Mann überfallen
und vermuthlich auch beraubt.

Unsere Armenpflege.

Durch Township Trustee Kitz wurde
uns der folgende Bericht für den Monat
Juli überreicht :

Zahl der Applikanten 630

Vorgemerkt sür regel. Unterstützung 459

Unterstützung verweigert wurde 71

Die Ausgaben vertheilten sich wie folgt:
Kür Lebellömittcl 5992 00
Kohlen 40 C3

Holz 13 50

Reisepässe 74 90
Begräbnißkoften 46 75

Zusammen $1167 78

Der kleine Stadederold.

Herr A. Ernestinoff nebst Gemahlin
und Frl. Tochler begaben sich heute nach

Moxinkukee.

Dr. Calvin Jletcher ist gestern von
einer zweimöchentlichen Reise aus Cresfon

SvringS. Pa., zurückgekehrt. Ek erzählt.
daß die Nächte dafelbst sehr kühl und die

Tage kühl und angenehm waren.

Von der Hitze überwältigt.

Carry Morgan, ein Angestellter des
Sentinel" wurde gestern Nachmittag an

Süd Tennessee nahe der Louisiana Str.
von der Hitze überwältigt. Er mußte
nach fernem Hause in Jevington gebracht
werden.

, W

BauoermltS.

I. A. Robinson. Reparatur an Haus
483 N. California Str. $200.

I. George Spohr. Cottage an Fayette
Str. zwischen Pratt und 1 Str. $800.

Bri"efliste.

Indianapoli, 1. August.
1. Demunne, Francs.
2. S'senbeiser,W.
S. Heim, Alfred.
4. Herstell, Johannes.
5. Lentz, Eddie (Bert Lentz).
S. Lutz, John (?).
7. Levihe, Henry.
. Niemaun, Johan.

9. Epeth, Henry.
li. Spitzner, L.
11. Wald, Chriflopher.

Aqnilla Jone. sr. PoftmeiSer.

Zu den besten Feuer'VerstcherungS
Gesell, chasten deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Jor Vermögen betrögt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die German Ameri-
ca n von New Vork." deren Vermögen
über $3.095.029.59 betrügt. Ferner re
prüsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,0C0.000 und die
.Hannover os New Pork" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empsehlen. weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr He rma n T.
Brandt, iß Aaeni kür die biekiae

I Stadt und Umgegend.

Indiann Palnt uud Nooflng Materia! eine Spezialitä,
&v.t rbett den con erfahrenen Leuten verrichtet und i ,ufrudenSe2end garantin.

3. FOBSINGER, No. 42 Süd Pennsylvania Strak.

hee mit) Kaffee !

4 VatcS House Block,
ab

101 OS Washington Straße
Wholesale und Retail.

R7 150 Lade in den Ver. Staaten.

45 1 c--f i g
JndianapsliZ, Ind., I. August 1885.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre-gklmWgkki- ten

in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne unZ so schnell wie mög

lich rnitzuthetten.

CivilSandSregiger.
w .Bjefemn Risiin find ei d ,d,ut Hurt;.;

Geburten.
Henry Schell, Knabe. 31. Juli.
William Ariihovt, Knabe. 29. Juli.
Henry Lend, Mädchen. 29. Juli.
Jshn WalZh. Knabe. 29. Juli.

Heiratv en.

Todesfälle.. Vine. 30. Juli.
Di;on. 6 Wochen, 31. Juli.

Rhoda Williams. 2 Jahre. 30. Juli.
EdJ?d She!don.3Jahre, 31. Juli.

43 Sürbefälle rsährend dieser
Woche.

tzS Scharlachfilber 432 Ezst North
Bit.. 114 Süd Noble Str.

T Für Straßenalbeiten wurden
diese Woche $675 C3 ausgegeben.

Der ausgezeichnete U. S. Senator
von Jnoiana. Achtd. Daniel Voordees.
bezeugt, daß er durch die Anwendung von
St. JkodS Oel deftige rdeumatijche
Schmerzen im A ticken entfernt habe. Er
sagt, eZ ist eine delnerkel!Z2erlhe Medizin.

t& Segen John E. Sullivan wur
den be'm Mayor mehrere Klagen ringe
reicht, um seine G.slägelhzndlung für
einen Gemeinjchden erklären zu lassen.

2 Preston Hzrvtt) wurde für irrsin-ni- g

erklärt. ES ist dieS die Folge des

Sonnenstichs von welche der Uhnn am
14. Juli betroffen wurde.

zsr Die Wden Band hat sich zu dem

in EoanZville morgen beginnendenMusik-turnie- r

begeben. Die Dirizenten bei

dem Turni:r sind sämmtlich Professoren.

tö Die .Western Union Telegraph
Company" nimmt Subscriptionen sür

d3 Geant Monument entgegen. Bei-

träge können in der Ossi:e bei Herrn
Butter hinterlegt werden.

Hausmittel, welche fast in jedem
L?auZdalte efunden werdin, sind Dr.
August Königs vamdurger Troplen
egen, Leder und Nierenleiden und der

Brustthee gegen Erkältungen und an
gehende Brustleiden.

BOT Icau Christine Wands an Äeeer
Strafe wohnhaft. Mutter deS Dr.
WandS, besuchte vorgestern Abend ihre
an Buchanan Strafe wohnende Tochter.
ii3 t ein stelle piwrte an der zur

Zeit Reparaturen vorgenommen werden.
ul sie und verletzte siÄ schlimm. Die
Frau ist 73 Jahre alt.

X" Armin Köhne fuhr gestern Abend
i einer Massachusetts Avenue Straßen
bahn Cir. Cc schlief in dem Wagen ein
und vergaß sein Fahrgeld zu bezahlen
Der Fuhrmann wurde unverschämt, und
obwohl Herr Kühne noch nachträglich be

zahlen wollle. wurde er von demselben
zum Wagen hinausgestoken.

Die anhaltende entsetzliche Hitze
ist schon an sich schlimm genug, wenn
aber der ossijielle Wetterprophet kühleres
Wetler verkündet und dann am nächsten
Tage ein heiler Südwind weht, wie da?
Vtt zwei Mal kurz hintereinander passirt
ist. so fühlt man. a!S ob man verzwelfeln
möchte. Der Wetterprophet wird sich

auf diese Weise bald um allen Kredit
dringen.

.Das grZ'ste Wohl für die arökte
Anzahl ist die Maxime jedes echten Pa
tnoten uno ein Streben, welche durch das
neue Eigenmittel Aldlophoroö erreicht
wird Tausende von rheumatischen und
neuralgischen Valienten bezeugen seinen
Werth durch den Nutzen, den sie von
diesem mächtigen Gegner der Krankheit
empfangen haben. Herr J. K. Patter
fon, Oelcher lange litt und alle Hoffnung
aus Abhilfe ausgegeben hatte, wurde
durch eine Flasche kurirt uud ee schreibt,
daß er feilyer nicht weiter beunruhigt
worden ist.

Wir möchten Mayor McMaster
den gutgemeinten Rath ertheilen, sich eine
neue Speech" aufzusetzen. Bei Gele
genheit deS Banketts eines israelitischen
Orden? sagte er, daß Indianapolis ein

Eisenbahncentrum sei. man brauche
bloß irgendwo im Lande in einen Zug
steigen, und man sei sicher nach Jndian'
poliS zu kommen. Bei dem Commers
gelegentlich deS Schützznfestes sagte er
dasselbe, und gestern Abend bei der Ein
weihung der Fontame theilte er die aroke
Neuigkeit nochmals mit. Vermuthlich
hat er sie auch noch bei einigen anderen
Gelegenheiten erzählt. Da wir die Ge.
schichte jetzt auswendig kennen, wäre es
uns sehr angenehm daS nächste Mal
etwas NeukS zu hören.

un,re äs find alfurseft.brüht.

$40. der Gaö Co,. Franl Dell. John
Schley. Louis S. Burtin und McGin
nis. zusammen $41, im Ganzen $904.75.
verbleibt somit ein Defizit von $195 25
daS wahrscheinlich Herr MohS decken

muß, wenn eS nicht anderweitig gedeckt

wird.

Die Poltzei'Commissäre.

Die Anklage und die Untersuchung
gegen PolizeicommissZr Morrison wird,
wie sich daS wohl denkcn lät, vielfach

besprochen. Die Geschichte ist auch gar
zu nett. Ja, es ist ein Vergnügen Poli
zeicommissär zu sein, seine Stellung ist

eine deneidenswerthe. Man kann doch

wahrhastig als Beamter nicht offen die

Verletzung der Gesetze befürworten, geht
man aber einmal in'Z Zoo und bum-me- lt

bis zum frühen Morgen, dann
maaen die Menschen einen Spektakel,
als ob man alle zehn Gebote übertreten
hätte. Als ob ein Polizeicommtfsär nicht
auch einmal solche Neigungen haben, und
deshalb nicht zu jeder andern Zit recht

heilig sein könnte !

Ganz einerlei jedoch, Herr Morrison
wird gehen müssen. Jedoch den Sack
schlägt man und den Esel meint man.
ES ist natürlich auf den Superintenden
ten Lang abgesehen. Man wird diesem

gewiö auch kiine Thräne nachweinen,
d:nn in Punkts Temperen; und Sonn
tan ist er so fanatisch, wie man mögli'
cher Weise sein kann. Aber wie ihn
los werden ? Mit der Klotzen Abschickung

Morrison's ist'S nicht gethan. So lange
Murphy Polizeicommissäe bleibt, so

lange bleibt auch Lang. Nun heibt eS.

Cottrell werde abdanken, und dann werde
man l''t ganze Commission neu organi
siren. Nun. darüber mögen sich die lei
tenden Geister die Köpfe zerbrechen.

Man sagt, dak die Herren, in deren

Gesellschaft sich Herr Morrison bei der
erwähnten Bummelei befand, ihn absicht'
lich dazu verlockten, um nachher diese An

klagen zu veranlassen. Wenn dem so ist.
so ist die Rolle, welche sie spielen, keine

sehr elegante.
Ob die ganze Geschichte, so kurz vor

der Stadtnah!, klug ist oder nicht, mögen
wir nicht entscheiden. DaS wird der Er
folg lehren.

Die Beschwerde der Israelitin gegen
die Polizeicommissäre bietet den Gegnern
eer gegenwärtigen Commissäre jedenfalls
gewünschten Sukkurs. Ob die Staats
beamten in dieser Beschwerde Veranlas
sung zum Einschreiten sehen werden,
bleibt abzuwarten.

Pianos umaranscht.

1?r nkknikn rthrsliiAt ninnriS und
Orgeln in Theilzahlung für neue und
baden meist eine Anzahl gebrauchter
Instrumente zu verkaufen. Dieselben
werden von unö selbst vollständig repa
rirr und bieten Gelegenheit, dienliche

nilrumcnie omu zu raufen.
Viele Leute glauben, dag wenn sie ein

Piano oder Orgel kaufen, sie AlleS daar
bezahlen müssen. ES gtedt Tausende
von Familien, welche ein Einkommen von
fünfzig bis hundert Dollars per Monat
und leicht fünf bis zehn Dollars entbeh
ren können, allen Solchen wollen wir
sagen, dak sie durchaus nicht nöthig
yaoen zu roarren uno genug zusammen
zulegen, bis sle ern Instrument lausen
können, sondern sich sofort an unö zu
wenden. Sollte irgend Jemand auch
nur fünf Dollars per Monat an eine

Orgel oder zehn Dollars an ein Piano
bezahlen können, er möge sich überzeugen.
nnU mir ihm ntUiaere intDtnaunslcn
stellen, als irgend ein Haus in den Ver.
Staaten. '

Wir liefern Hunderte von PianoS und
Orgeln jahrllch und nehmen dafür mo
natlicke nfter vierteliabrlicke Ratenad
lungen. Hätten die Käufer sofort das
Ganze zu bezahlen, fo wurden fie keln
Instrument kaufen. Blhflicke Anfraae
werden prompt beantwortet Wir baden
Leute ausschli?klich sür diesen Zweck;
zögere man deshalb nickt an uns zu
schreiben und zu sagenvas gewünscht
wird.

D. H. BaldwinCo..
95. 97 und 99 N. Pennsylvania Straße.

JndlanapollS. Jno.

Menkcheneransport.

Am Dienstag kamen 10 Wagen sarbi
ger Arbeiter hier durch, welche von Cin
cinnati kamen, und nach Clay County
gebracht werden sollten, um die Plätze der

ausständigen Kohlengräber einzunehmen.
Zwei Wagen voll kamen gestern aus dem

Nückmege wieder hier durch. Die Leute
wurden zurückgeschickt, weil man ihrer
nicht bedürfte. AIS sie yter ankamen.
waren t nayezu veryungerr. öupmn
tendent Lang. Capt. Colbert und Ser
geant Löwe besorgten ine grobe Quan
tität Nahrungsmittel für die Leute.

LewiS Hand Fire ztinguisher

DieS ist ein kleiner Apparat, mit einer
chemlschen Flüssiglelt gefüllt, womit man
ein Feuer lttcht. schnell und stcher tM ttni
sieben löschen kann. Derselbe ist deauem
zu handhaben, sehr btllig und nach den
Zeugniss:n Derjenigen, welche ihn schon
denukt baden, vortrefflich. Agenten für
den Staat sind Follett 6z Co.. C4 Nord
Pennsylvama Str. Agent sUr bre wtadt
ist Fred. Merz, Vance Block.

Die Commissäre. welche die Un
tersuchung im htesign Postamte führten,

Unser Näumungs ' Verkauf!
ist von Erfolg begleitet, trotzdem da Geld rar ist. Das ganze Publikn würdigt gereckte

Preise. Wir ?ikten solche und ersparen demselben dadurch manchen Dollar. Nachsehende
unsere Aulzeichnung, welche den jetzigen Verkaufspreis nprasentirt, uamlich :

K R E U Y N A C II T F (F miederbolt)12345 6 78900 r

Man kauft. keieu Schund, ronn mau unsere feine Waare zu äußerst niedrigen Preisen
kaufen kann und eine seltene Auswahl hat.
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IF..:KXI1CIPTIJ3
Wett Wasbwatonstr. T!

i 0.
Deutliche Zahlen. J-L-

VJ-

Gemüst

iwimait i.ujir., (;

VyeziAl -

mUn
für 13 17jähr!ge Knaben, werden

gl3g!oD
Gute Moleskin Hosen

95 Cents. Nnscr

rMv-k- --w --n 1 rvw n
UKlwUMALi JtüAWliili

No. 5SI Wett

Bremen nachJndianaPolis

Hamburg nach Indianapolis

SW.WO.

?LX!i:l.LK08.
Afei-chan- U National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridianste.

Bern. Wonnegur,
LlZllirüv

Vance Block, Zimmer Jto. 62
tZJ l,,t,r..

Ecke virgiuia Ade. uud Qastiagt,Ttr,

Wasbingto Straße.

Qh&s Mayer 8t Co.
irntrirtn

Die beste Qualität, die größte Auswahl, die

schönsten Muster, die billigsten Preise da

Kinöer-Wäge- n !
uud aller in ihr Fach einschlagender Artikel.

Zllleiuige Agenten für

Wbitneh uud Hehwood Kkn:
derwägen.

2S UNO 3U
Weg Wasmoatou Strane,

Indiana Trust & Safe Deposit Co
'

0. 49 Ost Washiugtou Etraßk.

Jn,tnxli, Ind.
ffsllertionen, kStchsel auf hH uila.. Zins,

auf Dexost'.en. Ausbewahrung von LZetthzege.
ftid,n.

Tos. A.. Moore(sind wieder adzerelst. 129 09 Rartlesfc Cttatte 2diaaxUI, In,


